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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 827/68 über die gemeinsame Marktorganisation für bestimmte in Anhang II 
des Vertrages aufgeführte Erzeugnisse 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 43, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Verordnung (EWG) Nr. 816/70 des Rates vom 
28. April 1970 zur Festlegung ergänzender Vor- 
schriften für die gemeinsame Marktorganisation für 
Wein wurde durch die Verordnung (EWG) Nr. 
1160/76^) geändert. 

Dabei wurde roher Weinstein von den unter die 
Verordnung (EWG) Nr. 816/70 fallenden Waren aus- 
geschlossen. 

Infolgedessen ist dieses Erzeugnis in das Verzeich- 
nis der Erzeugnisse des Anhangs zur Verordnung 
(EWG) Nr. 827/68 des Rates vom 28. Juni 1968 über 
die gemeinsame Marktorganisation für bestimmte in 
Anhang II des Vertrages aufgeführte Erzeugnisse®), 
zuletzt geändert durch die Verordnung (feWG) Nr. 
1067/74 ^), aufzunehmen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

Nachstehendes Erzeugnis wird gemäß seiner Ein- 
reihung in den Gemeinsamen Zolltarif an entspre- 
chender Stelle in den Anhang zur Verordnung (EWG) 
Nr. 827/68 aufgenommen: 


Nummer des 
Gemeinsamen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

23.05 

Weintrub; 


Weinstein, roh: 


B. Weinstein 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. September 1976 in 
Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 99 
vom 5. Mai 1970, S. 1 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 135 
vom 24. Mai 1976, S. 1 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 151 
vom 30. Juni 1968, S. 16 

ü Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 120 
vom 1. Mai 1974, S. 2 
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Begründung 


Bis zum 17. Mai 1976 fiel roher W^einstein unter die 
Verordnung (EWG) Nr. 816/70 zur Festlegung er- 
gänzender Vorschriften für die gemeinsame Markt- 
organisation für Wein. Da dieses Erzeugnis durch 
die Verordnung (EWG) Nr. 1160/76 aus der erwähn- 
ten Weingrundverordnung entfernt wurde, besteht 
Anlaß, es in den Anhang der Verordnung (EWG) 
Nr. 827/68, der sogenannten „Rest- Verordnung", 
aufzunehmen. 

Die Durchführung der vorliegenden Verordnung hat 
keinerlei finanzielle Belastungen für den Haushalt 
der Gemeinschaft zur Folge. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesefzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 16. Juli 1976 - 14- 680 70- E- Ag 52l76: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 30. Juni 1976 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments zu dem genannten Kommissionsvorschlag ist vorgesehen. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat ist noch nicht abzusehen. 
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